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Florianifeier der Freiwillige Feuerwehr Marktschellenberg 

 
Am 24.05.2017 feierte die Freiwillige Feuerwehr Marktschellenberg ihr traditionelles Florianiamt. Die 
zahlreich erschienenen Mitglieder und Ehrengäste marschierten vom Gasthaus Forelle in die Pfarrkirche 
St. Nikolaus. Herr Pfarrer Fischer hielt die feierliche Messe ab. Anschließend marschierte der Festzug 
durch den Ort zum Gemeindesaal in das Feuerwehrhaus. Dort stand der offizielle Festakt auf dem 
Programm. Der 1. Vorsitzende Andreas Lindner begrüßte zunächst die anwesenden Mitglieder und 
Ehrengäste. Unter den Ehrengästen befanden sich neben dem Kreisbrandrat Josef Kaltner und 
Kreisbrandmeister Manfred Dufter zahlreiche österreichische Kollegen sowie Vertreter von der Gemeinde 
mit 1. Bürgermeister Franz Halmich, anderen Ortsvereinen und Organisationen. Lindner dankte Herrn 
Pfarrer Fischer für die feierliche Gestaltung der Messe und der Musikkapelle Marktschellenberg für die 
musikalische Gestaltung des Festes. 
 
Im anschließenden Kommandantenbericht ging 1. Kommandant Christian Wagner auf die Einsätze des 
vergangenen Jahres ein und ließ die Übungen und Ausbildungen des Vorjahres Revue passieren. Weiters 
erwähnte er, dass zahlreiche aktive Mitglieder diverse überörtliche Lehrgänge an den Feuerwehrschulen 
in Geretsried und Regensburg besuchen konnten. Abschließend bedankte sich Wagner bei allen 
Organisationen und Institutionen für die allzeit gute Zusammenarbeit. 
 
Der nächste Tagesordnungspunkt waren Neuaufnahmen und Beförderungen. So konnten dieses Jahr 
erfreulicherweise 10 Jugendliche als Feuerwehranwärter neu aufgenommen werden. Diese sind Maria 
Rasp, Lea Porwohl, Elisa & Sophia Dufter, Jakob Lindner, Thomas Suhrer, Anton Aschauer, Sebastian 
Haunsberger, Thomas Angerer und Stefan Kandler. Sebastian Lochner wurde zum Feuerwehrmann 
befördert und somit in den aktiven Feuerwehrdienst übernommen. Laura Berg und Johann Reif gratulierte 
man zum Oberfeuerwehrmann (OFM). Stefanie Hinterbrandner, Josef Angerer, Christoph Bahmer, Stefan 
Baumann, Bernhard Ponn und Martin Walch sind zum Hauptfeuerwehrmann (HFM) befördert worden. 
Christoph Przybilla, Stefan Obermaier und Stefan Koppenleitner konnten sich nach Ihrer 
Gruppenführerausbildung über die Beförderung zum Löschmeister (LM) freuen. Johann Huber sen. und 
Wolfgang Lochner wurden zum Öberlöschmeister (OLM) befördert. Daniel Schweickhardt durfte seine 
Beförderung als Hauptlöschmeister (HLM) und Stefan Kandler sen. seine Beförderung zum Brandmeister 
(BM) entgegennehmen. 
 
Für 10 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde Johann Reif geehrt. Josef Angerer, Christoph Bahmer, Stefan 
Baumann, Siegfried Eisenbichler, Bernhard Ponn, Anton Stocker und Martin Walch wurden für 20 Jahre 
aktiven Feuerwehrdienst ausgezeichnet. Das Feuerwehrabzeichen in Silber für 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst erhielten Stefan Lang, Stefan Reiß, Alexander Wagner und Christian Wagner. 
Nach den Beförderungen und Ehrungen des aktiven Feuerwehrdienstes standen die Vereinsehrungen auf 
dem Programm. Für 30-jährige Vereinszugehörigkeit wurden Johann Huber sen., Josef Stocker, Johann 
Fegg und Andreas Lindner geehrt. Alfons Kandler erhielt eine Urkunde für 40 Jahre Vereinszugehörigkeit. 
Ein halbes Jahrhundert gehören Friedrich Lindner, Alfred Schwaiger, Stefan Sunkler und Johann Pfnür 
dem Verein an und Andreas Moltinger erhielt die Auszeichnung für 60-jährige Vereinszugehörigkeit. 
Nach den Ehrungen überbrachten zahlreiche Ehrengäste ihre Grußworte. 1. Bürgermeister Franz Halmich, 
Abschnittsfeuerwehrkommandant 4 Flachgau Klaus Lugstein, in Vertretung für alle österreichischen 
Ehrengäste, sowie Kreisbrandrat Josef Kaltner bedankten sich für die Einladung und wünschten der 
Freiwilligen Feuerwehr Marktschellenberg ein unfallfreies Jahr. 
Abschließend berichtete der 1. Vorsitzende Lindner noch über die anstehenden Termine von 
Feuerwehrfesten und beendete abschließend den offiziellen Teil. Die Musikkapelle begleitete danach noch 
ein gemütliches Beisammensein im Feuerwehr Marktschellenberg. 
 
1. Schriftführer der Feuerwehr Marktschellenberg 
Simon Renoth 
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1. Aufnahme in die Jugendfeuerwehr (10) 
2. Übernahme in den aktiven Dienst (1) 
3. Beförderung zum OFM (2x) 
4. Beförderung zum HFM (6x) 
5. Beförderung zum LM (3x) 
6. Beförderung zum OLM (2x) 
7. Beförderung zum HLM (1x) 
8. Beförderung zum BM (1x) 
9. Ehrung für 10 Jahre (1x) 
10. Ehrung für 20 Jahre (7x) 
11. Ehrung für 30 Jahre (4x) 
12. Ehrung für 40 Jahre (1x) 
13. Ehrung für 50 Jahre (4x) 
14. Ehrung für 60 Jahre (1x) 
15. Aktiven Ehrung 25 Jahre (4x) 
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Bald kommt das Ferienprogramm wieder raus. Auch heuer haben sich viele Vereine und Freiwillige wieder mit 

eingebracht, um mit Euch die Ferienzeit zu „verschönern“.  

Von meiner Seite und im Namen aller Kinder vielen Dank dafür! 

Aber auch hier möchte ich mich einmal bedanken, danke dir Peter, dass du und deine Familie das Ferienprogramm, 

vor 20 Jahren, bei uns ins Leben gerufen habt. Es ist eine Bereicherung für Marktschellenberg. 

Das Programm wird wie gewohnt wieder in der Schule und im Kindergarten ausgegeben. Wer keins bekommen hat, 

oder schon wo anders in die Schule geht, findet das ganze Programm auch auf der Internetseite von der Gemeinde 

Marktschellenberg. Also einfach mal drauf schauen, ausdrucken und in der Gemeinde die Zettel „unterschrieben“ 

abgeben.  

AUCH DIESES JAHR VERLOSEN WIR WIEDER !! 

Also bitte kein Stress mit der Anmeldung, das Los entscheidet wieder. 

Für Fragen und Anregungen bin ich immer zu erreichen. 

Geiger Volkhard, Jugendreferent 

--------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Pfarrbücherei 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Pfarrbücherei ist derzeit in einem der schönsten Räume im Pfarrhaus im 1.Stock untergebracht. 

Nachdem an den Öffnungszeiten keine Frequentierung festgestellt werden konnte, wurde in der Sitzung 

der Kirchenverwaltung vom 25.04.2017 einstimmig entschieden, die Räumlichkeiten pastoral zu nutzen, 

z.B. für die Ministranten, zu Sitzungen oder Frauenbund- und Seniorentreffen. Für etwaige 

Renovierungszuschüsse seitens der Diözese ist der Nachweis einer solchen pastoralen Nutzung 

notwendig. Der Pfarrgemeinderat hat in seiner letzten Sitzung am 30.05.2017 der Umnutzung 

geschlossen zugestimmt. 

Wie soll weiter verfahren werden? Ein Grundbestand an Büchern kann in die zukünftige Nutzung 

einbezogen werden, insbesondere für Kinder und Jugendliche. 

Spenderinnen und Spender, die ihre Bücher gerne wieder für sich haben möchten, werden gebeten, diese 

nach Absprache im Pfarrhof zu holen. 

Der übrige Bestand wird über den Flohmarkt in Berchtesgaden einem guten Zweck übergeben. 

Allen Unterstützern der Bücherei sei an dieser Stelle für ihr Engagement gedankt. 

Kirchenverwaltung und Pfarrgemeinderat St. Nikolaus Marktschellenberg 
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KATHOLISCHER DEUTSCHER FRAUENBUND            
Zweigverein Marktschellenberg                      
Teamsprecherin: Frau Barbara Heger 

Ettenberger Straße 6, 83487 Marktschellenberg, Tel.: 08650 / 871 

e-mail:  he.paparazzi@t-online.de 

 

 

 

Termine für den Monat Juli 2017 
 

Zeitungen des KDFB 

 

Die neuen Zeitungen liegen in der Pfarrkirche auf. Auch Nichtmitglieder dürfen sich bedienen! 

 

 
Wochenende 09./10. Juli 2017 

"Schellenberger-Dult" mit Kaffee- und Kuchenverkauf (Zeltbetrieb vor dem ehem. 

Kaufhaus Sterzinger) wie in den Jahren vorher. Wir bitten um Unterstützung bei den 

Vorbereitungen, beim Zeltaufbau und hoffen auch heuer wieder auf "Kuchenspenden". 

Dafür sagen wir schon im Voraus "Vergelt’s Gott"!  

 

Samstag, 15. Juli 2017 
Familienausflug zum „Hexenwasser in Söll“ am Wilden Kaiser (Hohe Salve). 

Abfahrt an der Sparkasse Marktschellenberg um 08.30 Uhr (Rückkehr ca. 18.00 Uhr) 

Kosten für den Bus: Nichtmitglieder 15,00 €, Kinder 5,00 €. Die Bahn zum Park kostet im Gruppentarif 

für Erwachsene 17,00 €, Kinder 8,50 €. Die Benutzung des Parkes ist kostenlos. 

Anmeldung bis 07. Juli 2017 bei Anja Aigner, Tel.: 08650/919986 oder 0160/99323695 

 

Donnerstag, 13. Juli 2017 

Besichtigung der Käserei „Bergader“ in Waging. Abfahrt um 13.00 Uhr bei der Sparkasse 

Marktschellenberg. Anmeldung bis spätestens 10. Juli 2017 bei Bärbel Heger, Tel. 871 

 

Samstag, 22. Juli 2017 

Wallfahrt nach Maria Kirchental. Buskarten können ab sofort im Pfarrbüro Marktschellenberg 

erworben werden. Beim Kartenkauf kann die Abfahrtzeit und Ort erfragt werden. 

 

 

 

 

Vorschau auf den Monat August 2017 
 

 

Montag, 14. August 2017 

Wir treffen uns um 16.00 Uhr zum traditionellen "Kräuter-Büscherl-Binden" bei Bärbel Heger in der 

Ettenberger Straße. Zur Bewältigung dieser Aufgabe bitten wir wieder um Spenden von Blumen und 

Kräutern. Abgabe bei Bärbel Heger. Hierfür sagen wir schon jetzt "Vergelts Gott"! 

 
 



Der Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V. sucht 

Landwirte für Landschaftspflege. 

Der Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land hat am 01.04.2017 seine 

Geschäftsstelle in Saaldorf-Surheim eröffnet. Die Geschäftsstelle ist derzeit von Montag bis Mittwoch 

besetzt von Frau Susanne Thomas, Geschäftsführerin des LPV und Wolfgang Fegg (DVL).  

Im Verband haben sich Landwirte, Naturschützer und Kommunen freiwillig und gleichberechtigt 

zusammengetan, um die Vielzahl an Lebensräumen in unserer Heimat zu erhalten. Beispielsweise 

werden Streuwiesen, Magerrasen, Hecken und Tümpel vom Landschaftspflegeverband angelegt und 

gepflegt. Um dieses Ziel zu erreichen, will der LPV mit ortsansässigen Landwirten zusammenarbeiten. 

Daher sucht der LPV Landwirte, die Maßnahmen wie z.B. die Mahd von Feucht- und Nasswiesen, von 

artenreichem Extensivgrünland, Steilhangwiesen oder Uferrandstreifen, Entbuschungsmaßnahmen, 

Heckenpflege oder die Pflanzung von Obstbäumen und Hecken durchführen können. Landwirte, die 

Interesse an der Ausführung derartiger Maßnahmen haben sowie über die entsprechende 

Fachkenntnis und Maschinenausstattung verfügen, wenden sich bitte an die Geschäftsstelle des 

Landschaftspflegeverbands Biosphärenregion Berchtesgadener Land.  

Diese Landwirte werden auf eine sogenannte Bieterliste aufgenommen und können im Falle einer 

Maßnahmenumsetzung direkt beauftragt werden, ohne ein Ausschreibeverfahren mit 

Angebotsabgabe durchlaufen zu müssen. Weitere Auskünfte erteilt die Geschäftsstelle des LPV. 

Landschaftspflegeverband Biosphärenregion Berchtesgadener Land e.V. 

Susanne Thomas (Geschäftsführung) 

Moosweg 3 

83416 Saaldorf-Surheim 

Tel: 08654/1299133 

E-Mail: lpv-bgl@outlook.de 

 

 

Von links: Hans Eschlberger, Bürgermeister und stellv. Vorsitzender, Anton Kern, 1. Vorsitzender des 

LPV, Susanne Thomas, Geschäftsführerin des LPV, Wolfgang Fegg, Mitarbeiter des DVL, 

Bürgermeister Bernhard Kern 

mailto:lpv-bgl@outlook.de
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Gesundheitsecke 

 

Liebe Leserinnen und Leser des Marktboten, 

 
Was gibt es an einem warmen Sommerabend Schöneres, als gemütlich zu grillen? Und das Beste: Grillen kann 
nicht nur eine gesunde Garmethode, sondern auch ein wunderbar Figur freundlicher Genuss sein. Hierfür sollten 

Sie lediglich ein paar wichtige Tipps und Tricks kennen. Ich habe Ihnen hier die Wichtigsten für Ihren nächsten 

Grillabend zusammengestellt: 

1. Grillschalen – für den gesunden Genuss 

Wenn vom Gargut (wie Fleisch, Fisch oder vegetarischen Fleischalternativen) Saft, Fett oder Marinade in die Glut 

tropft, können krebserregende Stoffe entstehen. Mit dem aufsteigenden Rauch können sie auf das Grillgut und 

letztlich in den Körper gelangen. Tipp: Verwenden Sie Alufolie oder spezielle Grillschalen, die die Flüssigkeit 

auffangen, sodass diese nicht in die Glut tropft.  

2. Verkohlte Stellen abschneiden 

Verbrannte Stellen enthalten krebserregende Stoffe. Schneiden Sie diese daher großzügig vom Grillgut ab. Um 

verbrannte Stellen zu vermeiden, lassen Sie das Grillgut nicht unbeaufsichtigt oder verwenden Sie Grillschalen für 

ein schonendes Grillen.  

3. Fleisch – mager mag es die Figur 

Würstchen und Wammerl gehören für viele zwar zum Grillen dazu, meist haben sie jedoch einen hohen 

Fettgehalt und keine gute Fettqualität. Aber mageres, unverarbeitetes Fleisch in seiner ursprünglichen Form 

eignet sich hervorragend zum Grillen und ist definitiv die bessere Wahl. Als Wurstliebhaber müssen Sie natürlich 

nicht gänzlich darauf verzichten, die richtige Mischung ist entscheidend. Probieren Sie doch mal einen Spieß, der 

neben Wurststücken auch mit Gemüse wie Paprika, Zucchini, Zwiebeln und Tomaten gespickt ist.  

4. Gepökeltes und Geräuchertes haben Grillverbot 

Auch beim Grillen von gepökelten und geräucherten Lebensmitteln können sich krebserregende Stoffe bilden. 

Diese Lebensmittel haben daher auf dem Grill nichts zu suchen.  

5. Fisch – die mediterrane Alternative 

Anstelle von Fleisch und Wurst ist Fisch eine schmackhafte Alternative. Wickeln Sie den Fisch, gerne unter 

Beigabe von Kräutern, Knoblauch oder Zitronenscheiben, in Alufolie. So fällt der Fisch beim Wenden nicht 

auseinander und Sie vermeiden, dass Flüssigkeit in die Glut tropft. Mit allen festen Fischfilets lassen sich auch 

köstliche Fisch-Gemüse-Spieße zubereiten.  

6. Marinieren – lieber clever selbst gemacht 

Marinieren verleiht dem Grillgut einen besonderen Geschmack, macht es zarter und schützt es beim Grillen vor 

dem Austrocknen. Achten Sie auf die Auswahl der richtigen Öle, denn sie müssen die hohen Grilltemperaturen 

vertragen. Raffiniertes Oliven- und Rapsöl sind zum Grillen besonders gut geeignet und enthalten viele gesunde 
Fettsäuren. Nicht geeignet sind temperaturempfindliche Öle wie Distel-, Lein-, Kürbis- oder Nussöle. Tipp: 

Anstelle von Öl können auch Joghurt und Buttermilch zum Marinieren verwendet werden – gerade für Geflügel 

eine schmackhafte und leicht bekömmliche Alternative.  

Finger weg von vormarinierten Lebensmitteln. 

Marinieren Sie Ihr Grillgut lieber selbst, so wissen Sie auch, was Sie essen und es ist ganz nach Ihrem individuellen 

Geschmack. Denn: Bei marinierter Ware können Sie die Struktur und Qualität des Fleisches nicht mehr erkennen. 
Zudem wissen Sie nicht, welche Zutaten verwendet wurden und riskieren einen hohen Gehalt an ungünstigem 

Fett und Zucker.  
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7. Gegrilltes Gemüse – immer eine gute Idee 

Gemüse ist nicht nur für Vegetarier und Veganer eine empfehlenswerte und leckere Grillvariante. Einfach 

Gemüse in mundgerechte Stücke schneiden, nach Belieben marinieren und in einer Grillschale grillen. Beliebtes 

Gemüse zum Grillen ist: Zucchini, Paprika, Champignons, Zwiebeln, Auberginen und Tomaten. Tipp für 

Fleischliebhaber: Kombinieren Sie Fleisch und Gemüse auf einem Spieß. Dazu einfach mundgerechte Fleisch- und 

Gemüsestücke abwechselnd auf einem Spieß aufspießen und grillen.  

8. Salat – der frische Sattmacher und Lückenfüller 

Salat sollte auch beim Grillen nicht fehlen. Er ist auch als Vorspeise eine ideale Sättigungsgrundlage und verkürzt 

die Zeit des Wartens auf das Grillgut. Tipp: Greifen Sie zu frischen, grünen Blattsalaten oder Rohkostsalaten und 

nicht zu den gehaltvollen Klassikern wie Nudel-, Reis- oder Kartoffelsalat – diese liefern nicht nur unnötige 

Kohlenhydrate und Kalorien, sondern liegen auch schwer im Magen. Wer abendliche Rohkost nicht gut verträgt 

ist z.B. mit einer würzigen Peperonata oder einem Spargelsalat gut bedient. 

9. Brot – der überschätzte Klassiker 

Mit einer ausgewogenen Kombination aus Eiweißlieferanten wie Fleisch, Fisch oder Tofu, würzigen Salaten als 

Sättigungsgrundlage und einer Extra-Gemüse-Portion werden Sie rundum satt. Da werden Sie die überflüssigen 

Kohlenhydrate aus dem Brot gar nicht vermissen.  

10. Getränke – einfach, fruchtig-frisch ausgetrickst 

Getränke können wahre Kalorienfallen sein. Tauschen Sie Bier, Wein, Limonaden oder Säfte einfach gegen die 

kalorienfreie Variante Mineralwasser aus. Fruchtig-frisch wird es, wenn Sie es mit einem Stück Zitrone, Limette, 

ein paar Pfefferminzblättern oder einem Stückchen Ingwer verfeinern.  

Lassen Sie es sich schmecken und genießen Sie Ihren nächsten Grillabend!  

Ihre 

Dr. Caren Lagler 

 

 



Obst- und Gartenbauverein Marktschellenberg 

gegr. 1905 
 

 

 
 

Der Obst- und Gartenbauverein Marktschellenberg 

wünscht allen Mitgliedern einen erfolgreichen, 

ertragreichen Sommer 2017 
 

 

 

 

Vorankündigung: 

 

Vereinsausflug ins Freilichtmuseum Großgmain mit 

Führung durch die Bauerngärten 

am Sonntag, 24. September 2017 

Treffpunkt 09.30 Uhr Sparkasse 

 

Anmeldung bei Lisa Halmich, Tel. 08650/919990 
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Bei der letzten Versammlung der Jagdgenossenschaft Landschellenberg wurde von den Jägern darauf 
hingewiesen, dass im Spätwinter und Frühjahr auffallend viele verendete, bzw. kranke Füchse gefunden 
worden sind. 
Das Ergebnis einer veterinärmedizinischen Untersuchung von mehreren Füchsen ergab, dass die Füchse 
an Staupe erkrankt, bzw. eingegangen sind. 
Die Staupe ist eine Viruskrankheit, die von Füchsen insbesondere auf Hunde übertragen werden kann. 
Das Virus befällt und schädigt die Schleimhäute des Darmkanals, der Bronchien und des Auges und er 
ebnet so den verschiedensten Krankheitserregern den Weg für eine Infektion. Neben Appetitlosigkeit, 
Augenausfluss, Durchfall, Husten, Mattigkeit und Fieber kann als schwere und meist unheilbare 
Staupeform die „nervöse Staupe“ mit Krampfanfällen auftreten.  
Um eine Infektion Ihres Hundes zu vermeiden ist es ratsam, ihn im Gelände, insbesondere im Wald an 
die Leine zu nehmen. Im Übrigen schützt eine regelmäßig zu wiederholende Schutzimpfung weitgehend 
vor dieser Erkrankung. 
Wir Jäger werden durch eine stärkere Bejagung den Fuchsbestand so anpassen, dass dadurch eine weitere 
Ausbreitung dieser Krankheit vermieden wird. 
 

 

ZECKEN 
Unser Wild, unsere Hunde und auch wir Jäger leiden heuer ganz besonders unter einem starken 
Zeckenvorkommen. 
Deshalb möchten wir darauf hinweisen, dass durch Zecken gefährliche Krankheiten auf den Menschen 
übertragen werden können. 
Gegen die Frühsommermeningitis (FSME), die eine Gehirnhautentzündung verursachen kann, kann man 
sich vorsorglich impfen lassen. 
Borreliose kann – wenn sie rechtzeitig festgestellt wurde – medikamentös vom Arzt behandelt werden. 
Wird sie zu spät erkannt, führt sie zu schwerwiegenden gesundheitlichen Schäden bis hin zum Tode.  
Sollten Sie an Ihrem Körper eine Zecke feststellen, entfernen Sie diese rasch mit einer guten Zecken-
Zange, Pinzette oder Zeckenkarte! Bildet sich rundum diesen Zeckenbiss ein roter Hof suchen Sie 
unbedingt einen Arzt auf! 
Wie kann man sich vor Zecken schützen? 

Wer viel in der Natur unterwegs ist, sollte die markierten Wege nicht verlassen! Vermeiden Sie durch 
hohes Gras zu gehen und an Sträuchern und Büschen entlang zu streifen. Lange Hosen, die man in die 
Socken steckt und geschlossene Schuhe verhindern den Zecken den Zugang zu ihren Beinen. 
Da die Zecken mit Vorliebe auch Ihren Hund befallen und so auf Sie oder Ihre Kinder übertragen werden 
können, sollten Sie unbedingt, wenn Sie durch Wälder und auf Wiesenwegen wandern, Ihren Hund an 
die Leine nehmen und ihn anschließend nach Zecken absuchen! 
„Natürlich werden auch wir Jäger das in der letzten Ausgabe des Marktschellenberger Boten empfohlene 
Schwarzkümmelöl als biologisches Zeckenabwehrmittel gerne an unseren Hunden ausprobieren.“ 
 
Ihre Schellenberger Jager 
 

Achtung 

Hundebesitzer 

 

Staupe im Revier 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Montag, 10. Juli 2017 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 19. Juli 2017 
Restmüll: Freitag, 7./21. Juli 2017 (14tg. Saisontonne) 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Verkehrsführung während des Schellenberger Kirtages 

Die Baumaßnahme zur Anbindung des Gastagweges und der Salzburger Straße an die B 305 schreitet 
voran. Aufgrund von aufgetretenen Erschwernissen wird sich die Bauzeit bis in den September 2017 
hinein verlängern. 
 

Während der Zeit des Schellenberger Kirtages bitten wir deshalb, in der Salzburger Straße (Mühlgasse 
bis Grundschule) und Ettenberger Straße nicht zu parken. Dieser Weg ist in Not- und Rettungsfällen die 
einzige Zufahrt zu den Ortsteilen Ettenberg und Schaden, die zur Verfügung steht. Im Sinne der 
Aufrechterhaltung der Sicherheit müsste ein Abschleppen von abgestellten Fahrzeugen veranlasst 
werden. 
 

Der Pkw-Verkehr wird am Kirtagsonntag und –Montag über die Mühlgasse umgeleitet. 
 

Wir bitten hierfür um Verständnis! 
 

Hundekot am Sportplatz „Holzhof“ 

Leider mussten wir vermehrt Hundekot auf dem Rasen des Sportplatzes „Holzhof“ in unserem Ort 
feststellen. Aus diesem Grund weisen wir nochmals darauf hin, dass der Sportplatz für die Schülerinnen 
und Schüler unserer Grundschule sowie unsere Kinder zur Verfügung steht. Verunreinigungen können 
nicht geduldet werden. 
 

Wir danken für Ihr Verständnis! 

Markt Marktschellenberg 
 

Impressum: 

Herausgeber: Erwin Hurter, Marktplatz 5, 83487 Marktschellenberg, Tel. 08650 984 395 
Redaktion: Franz Heger, Norbert Schmidt, Helfried Unterberger, Erwin Hurter 
 Onlineübermittlung von Zeitungsartikeln: Jeden Artikel bitte an: 

 hurter@corakorn.de     oder     he.paparazzi@t-online.de 

Druck: C. Pelz Verlag GmbH, Marie-Curie-Straße 4, 79211 Denzlingen, www.pelzverlag.de 
Anzeigenpreise: 1 Seite 60.-€, ½ Seite 40.-€, ¼ Seite 30.-€, Preise zzgl. Mwst. 
 Sponsorenkästchen pro Monat 6,95-€ zzgl. Mwst. 
 Verantwortlich für den Inhalt der Texte und Bilder ist jeder einzelne Verfasser. Alle Datenangaben ohne 

Gewähr! 
Bankverbindung: Sparkasse Berchtesgadener Land, BLZ 710 500 00, Konto Nr. 114033 

Über einen Unterstützungsbeitrag durch unsere Leser würden wir uns freuen. 
Redaktionsschluss: 21. Juli 2017, Erscheinungstermin: 3. August 2017 

 

Wir unterstützen den „Marktschellenberger Boten“ 
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Reiner 
Autohaus Hans J. Reiner GmbH 

Salzburger Straße 20 
83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 94 30 0 

 
  

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Café  
s`Bamstoa 
 a gmiatlicher Treff 

  bei Helga  und Steff!  
            www.bamstoa.de 

            Tel.: 08650/1307 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Neutorstraße 21, 5020 Salzburg Österreich 
Tel: 0043/662/25 40 59 

Fax: 0043/662/25 40 59-9 
E-Mail: kanzlei@rechtsweg.at 

www.anwalt-oesterreich.de 
 

Rottenlift 

Familie Meisl 

Oberau-Gmerk 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 

Fax 08652 / 64546 
 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

BAU – BETRIEB BRANDAUER 

Ausführung sämtlicher Bauarbeiten 

Franz Brandauer 

Kedererweg 11 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 858   Fax 984488 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 
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BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfung Estrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Familie Ziegler 
St. Leonhard Str. 1 

5083 St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043 6246 72334 
info@gasthofschorn.at 

www.gasthofschorn.at 

ideal für Familien und Firmenfeiern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz 5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
 



 


